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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
gerne möchten wir Sie über den Zwischenstand der Dreharbeiten zum 
Diplomfilmprojekt „Stages“ informieren. 
 
 
 
1. Dreharbeiten 
Wie geplant wurde mit den Dreharbeiten zu „Stages“ am 30. Juli in Zürich 
begonnen. Ohne Zwischenfälle und bei fast immer gutem Wetter wurden 
zunächst alle Szenen in der Stadt Zürich und Umgebung gedreht.  
Am Montag, 23. August haben die Dreharbeiten im Stadttheater Schaffhausen 
begonnen, wo die Theaterszenen aufgenommen werden. Die Dreharbeiten 
werden am Sonntag, 5. September nach zwei „Nachtdrehs“ am Pfäffikersee 
enden. 
 
 
 
2. Homepage 
Auf unserer Homepage „www.stages-film.com“ finden Sie laufend Kurznews 
über den Stand der Dreharbeiten und weiteren Informationen rund um 
„Stages“. Auch laden wir regelmässig neue Bilder vom Set auf unsere 
Webpage. Über einen Besuch auf unserer Homepage würden wir uns freuen. 
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3. Besuchsmöglichkeiten  
Wir drehen noch bis zum Mittwoch, den 1. September im Stadttheater 
Schaffhausen. An den letzten zwei „Drehtagen“ (vom 3. auf den 4. September 
und Nacht vom 4. auf den 5. September ) finden die Dreharbeiten in der Nähe 
des Pfäffikersees im Kanton Zürich statt. Falls Sie Interesse an einem Setbesuch 
haben, heissen wir Sie herzlich willkommen! Wir bitten um eine kurze 
Anmeldung! Vielen Dank. 
 
 
 
4. Pressespiegel 
Die Pendlerzeitung „20 Minuten“ berichtete am Dienstag, 10. August, über die 
Dreharbeiten von „Stages“ und im „Anzeiger von Kloten“ erschien am 12. 
August ein grösseres Portrait von Carolina Schegg (Producerin). Radio Munot, 
der Radiosender von der Region Schaffhausen, sendete am Freitag, 13. August 
ein Interview mit Carolina Schegg. Die Lokalzeitung „Schaffhauser 
Nachrichten“ und das Schaffhauser Fernsehen berichteten von den 
Dreharbeiten im Stadttheater Schaffhausen. Heute, am Donnerstag, 26. 
August, erschien im Tages-Anzeiger in der Rubrik „Bellevue“ ein Portrait über 
Carolina Schegg und Marek Beles. 
 
Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne einen Pressespiegel zusammen, sobald die 
Dreharbeiten abgeschlossen sind. Artikel über „Stages“ sind auch auf der 
Homepage nachzulesen. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
Joachim Roth 
 
Joachim Roth 
PR und Sponsorenbetreuung 
Mobil D: +49 179 921 50 77 
Mobil CH: +41 76 446 05 56 
roth@stages-film.com 
www.stages-film.com 



 

 

„Stages“ wird unterstützt von 
 
 
 
AOK  Die Gesundheitskasse. 
Seit mehr als 100 Jahren steht die AOK als größte Krankenversicherung in Deutschland für Sicherheit und 
umfassende medizinische Versorgung im Krankheitsfall.  
Die AOK Baden-Württemberg versichert rund 4,1 Millionen Menschen in Baden-Württemberg. In 38 AOK-
Bezirksdirektionen mit über 300 KundenCentern kümmern sich rund 7.500 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter um die Belange der Versicherten.  
AOK Baden-Württemberg  
Heilbronner Str. 184 
70191 Stuttgart 
www.aok.de/bw 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hoffmann La-Roche AG (Deutschland) 
46.000 Frauen erkranken jedes Jahr in Deutschland an Brustkrebs, 19.000 sterben auch jedes Jahr daran. 
Trotzdem ist Brustkrebs immer noch mit einem Tabu behaftet. Eine Krankheit über die „frau“ nicht gerne 
spricht. Gemeinsam mit Betroffenen und Ärzten engagiert sich Hoffmann-La Roche im Rahmen von 
Informationsveranstaltungen, mit Broschüren, aber, auch in Film und Fernsehen, um aufzukären, zu 
informieren, aber auch, um Mut zu machen. 
www.roche.de 
 
 
 

 
Krebsverband Baden-Württemberg 
Mehr Wissen - Besser Leben 
Seit über 75 Jahren ist der Krebsverband in Baden-Württemberg aktiv  
Der Krebsverband ist ein Landesverband der Deutschen Krebsgesellschaft. 
Unser Angebot: Information und psychosoziale Beratung + Förderung der Selbsthilfe + Finanzielle 
Unterstützung in Einzelfällen + Vernetzung onkologischer Einrichtungen und Selbsthilfegruppen + 
Unterstützung von Projekten, patientenorientierter Forschung und Strukturentwicklung 
Tel. 0711/848 10770, info@krebsverband-bw.de, www.krebsverband-bw.de 

 
 
 
Hiltl 
Das Restaurant Hiltl ist gemäss "Guiness Buch der Rekorde" das erste vegetarische Restaurant in Europa. Es 
wurde 1898 durch Ambrosius Hiltl gegründet und wird heute in vierter Generation durch Rolf Hiltl  
geleitet. Das Hiltl ist täglich (auch am Sonntag) bis 23.00 Uhr geöffnet.  
Restaurant Hiltl / Sihlstrasse 28 / 8001 Zürich /  
+41 1 227 70 00 /  
www.hiltl.ch/ 
 
 
 
 

 
Avireal AG 
Avireal AG ist eine führende Anbieterin im Markt des Integrierten Facility Management (IFM) und 
Spezialistin in der Betreuung von technisch komplexen Gebäudeinfrastrukturen und 
Betriebseinrichtungen. Die nach ISO 9001 (Qualitätsmanagement) und 14001 (Umweltmanagement) 
zertifizierte Unternehmung beschäftigt rund 350 Mitarbeitende in Zürich und Genf. 
Avireal AG  
CH-8058 Zürich-Flughafen 
Telefon +41 43 812 88 44  
Fax +41 43 812 90 20  
www.avireal.com  
info@avireal.com  
 
 
 
 
Hotel Allegra in Kloten 
Das 1999 eröffnete Flughafen-, Stadt-, Business-, Familien-, und Tagungshotel Allegra - an zentralster 
Lage in Kloten gelegen, nahe beim Flughafen und Einkaufsmöglichkeiten - ist ein grosszügig konzipiertes 
Haus mit modernen, ruhigen und preisgünstigen Übernachtungsmöglichkeiten. 
Das Hotel-Team freut sich, Sie, Ihre Freunde, Bekannte oder Geschäftspartner im Hotel ALLEGRA 
willkommen zu heissen. 
Hotel Allegra 
Hamelirainstr. 3 
8302 Kloten 
Tel: +41 44 804 44 44 
Fax: +41 44 804 41 41 
www.hotel-allegra.ch 
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Hotel Rütli in Zürich 
Das Sorell Hotel Rütli am Central ist ein charmantes, unkompliziertes, 3-Sterne Business-Hotel an bester 
Lage im Herzen der Zürcher Altstadt, nur drei Gehminuten vom Hauptbahnhof Zürich und der berühmten 
Bahnhofstrasse entfernt. Die 62 geschmackvollen Zimmer sind mit TV/Radio & Pay-TV, Direktwahltelefon, 
PC-Anschluss, Wireless LAN, Haartrockner, Minibar und Safe modern und komfortabel ausgestattet. 
Morgens erwartet die Gäste ein reichhaltiges Frühstücksbuffet. Zahlreiche Restaurants in der Umgebung 
bieten eine grosse Auswahl für die Mittags- und Abendunterhaltung.  
Sorell Hotel Rütli 
Zähringerstrasse 43 
CH-8001 Zürich 
Tel:  +41 1 254 58 00 
Ansprechpartner: Ann Raftery 
Email: info@rutli.ch 
Web: www.rutli.ch und www.sorellhotels.com 
 
 
 
 
 
 
Hotel Rössli in Zürich 
Ein historisches Altstadthaus in der Rössligasse beherbergt das kleine und sehr persönliche Hotel Rössli. 
Altes mit Neuem gemischt geben dem Haus seinen besonderen Charme. 
Alle Zimmer sind mit neustem Komfort eingerichtet, jeder Raum hat seinen individuellen Stil und eine 
Bademantel, Haartrockner, Minibar, Safe, TV, Video, Radiowecker und Telefon mit Faxanschluss stehen zu 
Ihrer Verfügung. 
Das Hotel Rössli liegt im Herzen der Zürcher Altstadt nur ein paar Schritte von der Seepromenade, der Oper 
und dem Kunsthaus, der berühmten Zürcher Bahnhofstrasse oder dem Sitz der Grossbanken am 
Paradeplatz entfernt. 
Hotel Rössli 
Rössligasse 7 
8001 Zürich 
Fax: +41 1 256 70 51 
www.hotelroessli.ch 
reception@hotelroessli.ch 
 
 
 
 

Unser persönlich geführtes Haus mit 52 Komfortzimmern bietet Ihnen alles, was Sie von einem modernen 
4-Sterne Hotel erwarten können . Zentral gelegen, Bus und Bahn in unmittelbarer Nähe. Die Altstadt mit 
Ihrer Fussgängerzone befindet sich direkt hinter dem 
Hotel. Gastronomisch verwöhnen wir Sie in unserem Restaurant �chez Graf�, der Bar/Lounge oder dem 
Boulevard-Café. 
Hotel Bahnhof 
Bahnhofstr. 46 
8201 Schaffhausen 
Tel: +41 52 624 19 24 
Fax: +41 52 624 74 79 
mail@hotelbahnhof.ch 
www.hotelbahnhof.ch 

 
 
 
 
 
Die Swisscom-Gruppe ist das führende Telekom-Unternehmen in der Schweiz. Swisscom bietet das ganze 
Sortiment an Dienstleistungen und Produkten der Telekommunikation an und ist in der mobilen und 
netzgebundenen 
Sprach- und Datenkommunikation sowie im Internet klarer Marktleader. 
Swisscom Mobile AG 
Schwarztorstr. 61 
3007 Bern 
www.swisscom.mobile.ch 
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„Stages“ wird gefördert von 
 
 
 
Bundesamt für Kultur 
Der Schweizer Film lebt und repräsentiert einen bedeutenden Teil des künstlerischen Schaffens in unserem 
Land. Er leistet einen wichtigen Beitrag zu unserer kulturellen, gesellschaftlichen und politischen 
Identität. 
Die Sektion Film des Bundesamtes für Kultur unterstützt die unabhängige Produktion von Schweizer 
Filmen und von Gemeinschaftsproduktionen. Gemäss Filmgesetz (FiG) wird ein Film als «Schweizer Film» 
betrachtet, wenn gewisse Voraussetzungen erfüllt sind. Die Definition bezieht sich auf formale Kriterien 
und nicht auf inhaltliche. 
Bundesamt für Kultur - Sektion Film                                   
Hallwylstrasse 15  CH-3003 Bern 
Tel: +41 31 322 92 71  Fax: +41 31 322 57 71 
cinema.film@bak.admin.ch 
http://www.kultur-schweiz.admin.ch/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zürcher Filmförderung von Stadt und Kanton Zürich 
Unter dem Namen der "Zürcher Filmförderung" werden zur Erhaltung eines unabhängigen Zürcher 
Filmschaffens finanzielle Beiträge an die Entwicklung, die Produktion und die Auswertung audiovisueller 
Projekte ausgerichtet.  
Präsidialdepartement der Stadt Zürich 
Filmförderungskommission  
Postfach 
8022 Zürich 
Tel 01 216 31 36 
 
 
 
 
 
 
 
 
“Caligari”-Förderpreis 
„Der Caligari ist Auszeichnung für besonders engagierte und begabte Studierende. Er hat sich als ein 
wichtiger Beschleuniger für die Karrieren der Preisträger erwiesen“, so Klaus Haasis, Vorsitzender des 
Vorstandes des Fördervereins. Seit 1999, als die ersten Caligaris vergeben wurden, hat der Förderverein für 
diese Unterstützung über 110.000 Euro bereit gestellt. 
Christina Figge 
foederverein@mfg.de 
Breitscheidstr. 4 
70174 Stuttgart 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Stages“ ist ein Diplomspielfilm 
an der Filmakademie Baden-Württemberg 
 
 
 
 
Die Filmakademie Baden-Württemberg, gegründet 1991 als gemeinnützige GmbH, zählt heute zu den 
international renommiertesten Filmhochschulen. Das projektorientierte Lehrkonzept macht das Studium 
an der Filmakademie einzigartig und sorgt für learning by doing in allen Phasen der Film- und 
Fernsehproduktion. Betreut und unterrichtet werden die Studierenden von über 200 hochkarätigen 
Fachleuten aus der Film- und Medienbranche. 
www.filmakademie.de 
 

 

 

 


